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für die Oberamtsbezirke

agold und o r b.
^ 68 . Freitag, den 24 . August

Oberamter Nagold und Horb.
Nach einer Mikrheilung der K. K.

Oestrelchisckcn Gesandtschaft an das
K. Ministerium des Innern hat sich,
im Hinblicke auf die gegenwärtigen Zu¬
stande in Ungarn und veranlaßt durch
die Wahrnehmung , daß fortwährend
an der Ungarischen Grän ;e Individuen
aufgegnffen werken^ welche keinen be¬
stimmten und unbedenklichen Zweck die¬
ser Reise anzugeben wissen, sondern sich
in der Absicht dort aufhalten , an der
Revolution Theil zu nehmen oder ihr
förderlich zu seyn, — tieOestreickische
Regierung bewogen gefunden, eine stren¬
gere Handhabung des Paßwesens ein-
treten zu lassen. Zu diesem Zwecke
sind sämmtliche K. K. Gesandtschaften
angewiesen worden, bei Ertheilung der „ ,
Paßvisa nach den Oestreichischen Staa- ! ^ rden , daß ste hninchtlich eines ek¬
len mit der größten Vorsicht und mit f̂olgen Vergleichs , der Genehmigung
strenger Beurtheilung derUnvecenklich-, bes Verkaufs der Masse- Gegenstände
kcit der Bewerber vorzugehen, nament- ^ ^b ber Bestätigung des Güterpflegers
lich aber solchen Individuen , gegen der Erklärung der Mehrheit ihrer Klasse
welche irgend ein Bedenken obwaltet, heitreren.^ Bauer

deren Einsendung wiederholt und drin¬
gend erinnert wird.

Den 23. August 1849.
Königliches Oberamt.

Oberamrsgenchr Nagold.
B ei hi ngen.

Schulden -Liquidation . z
In der nachgenanmen Ganlsache ist!

zur Schulden- Liquidation rc. Tagfabrt!
auf die unten bezeichnere Zeit anberaumk,!
wozu die Gläubiger unter dem Anfü- !
gen vorgeladen werden, daß die Nicht- ;
liquidirenden, so weit ihre Forderungen'
nicht aus den Gerichts- Akten bekannt
sind, am Schlüsse der Liquidation durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nrstit erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen

oder welche sich über einen bestimmten
und unverfänglichenZweck ihrer Reise
nach Oestreich nickt auszuweisen ver¬
mögen, das Paßvisa zu verweigern,
waö hiemit zur öffentlichen Kemttniß
gebracht wird, mit dem Bemerken über- !
gens, daß diese Anordnung der K. K.
Oestreichlsche» Regierung von derK. K.
Gesandtschaft ausdrücklich nur für die
Dauer der gegenwärtigen Verhältnisse
gegeben bezeichnet wurde.

Den 20. August 1849.
K. Oberämrer Nagold und Horb.

Wiebbekink . Lindeninajer.
Oberamt Nagold.

Unerachlet der Aufforderung in Nio.
65 dieses Blattes an diejenigen Ein¬
kommenssteuerpflichtigen, welche ibre
Fassionen Behufs der Besteuerung für
das Etatsjadr l8^/,g noch nicht über¬
geben haben, sieben doch noch viele Fas¬
sionen, namentlich von Onsvorstehern,
Schullehrern, Schulprovisoren, Gemein¬
depflegern und Waldschüßen aus, daher

Jakob Friedrich Heintel,
von Beibingen,

am Mittwoch dem 26. September, !
Vormittags9 Ubr, !

auf dem Nathhaus in Beihingen.
Nagold, den 20. August 1849.

Königliches Oberamtsgerrchk.
Berner.

Oberamtsgerlcht Nagold.
Nothfelden.

l Schulden-Liquidation.
: In der Gantsache des
! Friedrich Frank,  Taglöbners von
!Nothfelden, ist zur Schulden-Liquidarion
lTagfabrt auf

Montag den3. Eepkbr. 1849,
Morgens8 Uhr,

auf das Ratbhaus zu Nothfelden anbe¬
raumt, wozu die Gläubiger unter dem
Anfügen eingeladen werden, daß die Nicht-
liquidirenben, so weit ibre Forderungen
nicht aus den Gcrichtsakien bekannt sind,
in der nächsten Gerichtssitzung durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen, von

den übrigen nicht erscheinenden Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie binsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleichs, der Genehmigung des Verkaufs
der Masse-Gegenstände und der Bestä¬
tigung des Güierpflegers der Erklärung
der Mehrheit ihrer Klasse beitreten.

Den 28. Jult 1849.
K. Oberamts-Gericht

Berner.

Oberamtsgerlcht Nagold.
Nagold.

Schulde» - Liquidation.
In der nachgenannten Gantsache ist

zur Schulden-Liquidation rc. Tagfahrt
auf die unten bezeichne» Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü¬
gen vorgeladen werden, daß ine Nickt-
liquidirenden, so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt
sind, in der nächsten Gerichtssitzung aus¬
geschlossen, von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß ste hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs, der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse - Ge¬
genstände und der Bestätigung des Gü¬
terpflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreten.

Johann Jakob Lutz , Tuchmacher in
Nagold,

Donnerstag den 13. September d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem Rathhause in Nagold.
Den 8. August 1849.

Königl. Oberamtsgericht.
Berner.

Oderamrsgencht Nagold.
Nagold.

Schulden -Liquidationen.
In den nachgenanmen Gantsacken

ist zur Schulben-Liquitakwn rc. Tag¬
fahrt aus die unten bezeichne» Zeit ande-
raumk, wozu die Gläubiger und Bürgen
unter dem An fügen vorgeladen werden,
daß die Nichtliquieirenten, so wett ihre
Forderungen nickt aus den Gerichts-
Akten bekannt sind, am Schluffe der



Liquidation durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen, von den übrigen nicht
erscheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden, daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs, der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse-Gegen¬
stände und der Bestätigung des Güter¬
pflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreten.

1) Andreas Stell,  Müller von Un¬
terschwandorf,

Dienstag den 4. September,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Raihdause rn Unterschwandorf.
2) Gottfried Kaltenbach,  Sei¬

fensieder von Altenstaig Stadt,
Mittwoch den 5. September,

Morgens 8 Uhr,
auf dem Rathhause in Altenstaig Stadt.

3) Christian Harz mann,  Bäcker
in Bösingen,

Donnerstag den 6. September,
Morgens 8 Ubr,

auf dem Rathhause in Bösingen.
4) Jakob Stickel,  Bauer in Ober¬

schwandorf,
Dienstag den 11. September,

Morgens 8 Ubr,
auf dem Rathhause in Oberschwandorf.

5) Jobann GeorgW eeder,  Zeug¬
macher von Rohrdorf,

Mittwoch den 12. September,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Rathhause in Robrdvrf.
6) Christian Lehre,  Bäckers Ehe¬

frau in Nagold,
Donnerstag den 13. September,

Morgens 8 Uhr,
auf dem Nachhause in Nagold.

Nagold, den 30. Juli 1849.
Königliches Oberamtsgerrcht.

Berner.

Oberamtspflcge Nagold.
Al t en sta i g.

Waaren - Verkauf.
Aus einer Ganrmaffe ist der Ober-

amrsleihkaffe ein Waarenlager zugefal¬
len, welches ma» am

Mittwoch dem 29. dieses Monats,
Morgens 8 Uhr,

beim Kornbaus zu Altenstaig im Ein¬
zelnen overGesamml-
lVerkauf im öffenrli-

!Mschen Aissstreich gegen
Hslbaare Bezahlung zu

verwerchen beabsich.

Das Waarenlager besteht hauptsäch¬
lich ,n Gußeisen, als Planen- ^
und Oval - Oefen, Rostkästchen,
Kunsthäfe» , Farbwaaren, Fir-WÄ8
m'ffe aller Art, Tabake, Schrauben, Nä¬

gel, Papier , Drathstift, Satilerringe,
, eiserne und Messinge

O rHlschband, Knöpfe aller Arr,
Wachstuch, Zirkel, Stemmeisen, Boh¬

rer , ein Wiener Flügel und
andere Gegenstände.

Die OrtSvorstehec werden
ersucht, diesesm ihren Gemeinden be-
kaum machen zu lassen und insbesondere
Bau-Handwerksleute auf diesen Verkauf
aufmerksam zu machen.

Nagold, den 20. August 1849.
Oberamkspfleger Roller.

Genchtsnotanat Nagold.
Haiterbach.

Gläubiger - 'Aufruf.
Die Schulden- Sache des Jakob

Schmidt,  Taglöhners dahier, ist hö¬
herer Weisung gemäß außergerichtlich
zu erledigen; um nun die Aktivmasse
mir Sicherheit verweisen zu können,
werden die Gläubiger desselben hicmit
aufgefordert, ihre Ansprüche am

Dienstag dem 28. d. M-,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Rathhause zu Haiterbach gel¬
tend zu machen und zu beweisen. Zu¬
gleich wird bemerkt, daß die bereits be¬
kannten unversicherten Gläubiger beitem
Mangel einer Aussicht auf Befriedigung
auf ihre Forderungen verzichtet haben.

Den 13. August 1849.
K. Gerichtsnotariat Nagold

und
Stadtrath in Haiterbach.

Vät. Gerichtsnolarials-Verweser
B i h l e r.

Amrsnotanat Altenstaig.
Nothfelden.

Schulden -Liquidativn.
Zur außergerichtlichen Erledigung der

Dcbltsache von
? Jakob Stoll,  Bäckers Willwe
j aus Nothfelden,
ĥat man Tagfahrt auf

Moniag den 3. September d. I .,
Vormittags 10 Uhr, anberaumi.

Bis sezt etwa unbekannte Gläubiger
werben mit dem Änfügen hievon in
Kcnmniß gesezt, daß sie bei dieserjVer-
handlung auf dem Rarhhaus zu Noth¬
felden entweder tn Person oder durch
rechtsgültig Bevollmächtigte zu erschei¬
nen und ihre Forderungen zu liquidiren
haben, und daß die nichterscheinenoen
bekannten Gläubiger, als den Beschlüs¬
sen der Mehrheit der anwesenden Gläu¬
biger beistlmmeüd, werden angenommen
weroen.

Altenstaig, den 26. Juli 1349.
Königliches Amtsnotariat.

Wullen . .

Amtsnotariat Altenstaig.
Altenstaig Stadt-

Gläubiger - Aufruf.
Alle viefenigen, welche an die jüngst

mit Tod abgegangene Gattin des
Frieverich Henßler,  srübern Stadt-

Zinkenisten und Holzhändlers von
hier,

eine Forderung oder sonstige Ansprüche
zu machen haben, werben hiemu ausge-
sordert, dieselben binnen

20 Tagen
schriftlich bei der Unterzeichneten Stelle
ein;ureichen, um sie bei ihrer Verlas¬
senschafts- Auseinandersetzung gehörig
berücksichtigen zu können.

Den 16. August 1849.
Königliches Am lsnotariät.

Wullen.
Amtsnotariat Wildberg.

W i l dber g.
Gläubiger -Aufruf

und
Fabrnitz -Werkan  f.

Die Erben des weiland Jonathan
Roller,  gewesenen Leinenweders da¬
hier, haben dessen Erbschaft nur unrer der
Wohlrhac des Inventars angetreten;
es werten deshalb alle, welche an sei¬
nen Nachlaß, sey es unmittelbar oder
durch Bürgschaft, einen Anspruch zu
machen haben, aufgeforkert, solchen von
heute an

binnen 30 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle unter ge¬
hörigem Nachweise geltend zu macken.
Wer dieß unterlaßt, hat sich einen Nach-
thctt selbst deizumessen.

Aus der Verlassenschafc wird am
Dienstag dem 4 September t . I .,

von Morgens 8 Uhr au,
die vorhandene
Fahrniß: Bü¬
cher, Manns-

^kleider, Betten,
Lein¬

wand, Küchengeschirr, Schrein- -
werk, gemeiner Hausrath, dar-l
unter ein Krautstuhl, ein Wedftuhl,
gegen baare Zahlung in dem Roller-
schen Hause versteigert.

Den 22. August 1849.
Theilungsbehörde.

Amksnotarrat Wildberg.
W l l d b e r g.

Fahrniß Verkauf.
In Folge Adsterbens der Ehefrau

^ des Jakob
Bühler,
städtischen

. Waldschützen
»dahier, wird
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Wlldberg.
r g.
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Z der Ehefrau

des Jakob
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die vorhandene Fahrniß gegen haare
Zahlung zurVersteigerung gebracht und
insbesondere ausgedoien werden:

am Freiiag dem 31 . d. M . ,
von Morgens 8 Ubr an:

Gold und Silber , Bücher,
Bettgewand , Leinwand,
Küchengeschirr;

am Samstag dem 1. September d. I,,
von Morgens 8 Uhr an:

Schreinwerk , Faßgeschirr , wor¬
unter ein L ^ eimeriges Faßi
in Eisen , gemeiner Haus¬
rat !) , worunter ein Krauistuhl,
Marktgerathe , ein Handwägele,

^Bieb , zwei Kühe,
MM ein MutterschweinA

mit neun Jungen,«
drei Bienen , Früchte

^ -und  Gerste , allerlei
;Vorrath , Küchen¬

speisen , Strumpfweber-
Handwerkszeug , na - kMMLMSÄ
mentlich ein Webstuhl , endlich
Strumpfweberwaaren.

Die Liebhaber werden in das Büh-
lersche Haus eingeladen.

Den 22 . August 1849.
Tdeilungs - Behörde.

Dinkel

Amtsnotariat Wildberg.
Wildberg.

Sägmül) le-
und

Güterverkauf.
Aus der Ganrmasse des Friederich

Frank,  Sägmühle - Besitzers dahier,
wird am

Montag dem 24 . September d. I,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhaus
s ) eine an der Nagold , unweit Wild-

berg , neu erbaute Säg - und
Schleifwühle mit Werkreide

Wohnung sammr Was-
sergerechligkcit , Wehrdau und den
zum Gesct afisdcrried gehörigen Ge-
rathschaften;

b ) 1 Morgen 1 Viertel 1 '/ , Ruthen
Wiesen dabei , neben dem Weg
und der Nagold;

e ) 1 Viertel 4 ^ Ruthen früherer
Allmankplatz,

(zusammen angetanst für 6250 fl. )
unter annehmbaren Bedingungen ver¬
steigert , wo zu Kaufslicdhader unter dem
Anhang einzeladen werden , daß die Lo¬
kalität noch eine bedeutende Gewerds-
Vergrößerung ' » lasse und die Ma¬
terialien gut de; - und adzusuhrcn
sind.

Len 22 . August 1849.
Stadrraih . ,

Nagold.
Langholz - Verkauf.

Die hiesige « tadtgemeinde beabsichtigt,
im hiesigen Stadtwald Kahensteig 200

« Stämme Langholz vom 80er
abwärts , 10 bis 15 Zoll
Durchmesser , von ganz sau¬

berer Qualität , im Aufstrerch gegen baare
Bezahlung zu verkaufen.

Die Verkaufs -Verhandlung findet am
Dienstag dem 28 . d . M . ,

Morgens 9 Uhr,
im Walde selbst , bei ungünstiger Wit¬
terung auf hiesigem Rathhause statt,
wozu man die Liebhaber mit dem Be¬
merken einladet , daß das Holz , welches
noch aufrecht steht,  täglich ungesehen
werden kann , indem daS Watdschuh-
Personal beauftragt ist, solches auf Ver¬
langen des Kaufslustiqen vorzuzeiqen.

Den 13 . August 1849.
Stadlschultheißenamt.

Engel.

F ü n f b r o n n,
Oberamts Nagold.

Langholz - Verkauf.
Die hiesige Gemeinde beabsichtigt,

F - ^ im Gemeinde -Wald Wolfs-
Halde 70 Stämme Langholz,
ganz scköner Qualität , vom

60ger aufwärts im Aufstreich zu ver¬
kaufen . Die Versteigerung findet auf
hiesigem Rathhausc , am

Montag dem 27 . August,
Nachmittags 1 Uhr,

statt,  wozu die Liebhaber ein geladen
werden.

Den 17 . August 1849.
Schultheißenamt.

W aidelich.
Stadt.Altenstaig

H a u s-
und

Gntervor -kauf.
Gegen den diesigen Bürger und Sai-

lermeister Johannes Lutz ist
eingeklagier Schulden

erkannt , es
wird deßhalb am

Mittwoch dem 29 . August d. I .,
Nachmittags 3 Uhr,

auf hiesigem Rathhaus dessen besitzende
Liegenschaft gegen zielerweise Zahlung
zum Verkauf gebracht , bestehend in:

Gebäuden:
Der Hälfte an eenem zweistöckigen

Wohnhaus und Scheuer unter ei¬
nem Dach rc., tarirt zu 550 fl .,

V120  cm einer Scheuer in
der Bieneugasse rc. , An¬
schlag . 30 fl.

Mabefelk.
l i,» Viertel 15 Ruthen auf

dem großen Turnerfeld r« »
Anschlag . >20 fl. ,

2 Viertel 5 Ruthen im Tur¬
nerverein rc ., Anschlag . 240 fl .,

14 Ruthen im Helle rc., An¬
schlag . 25 fl. ,

der Hälfte an l/z Viertel 7 >/l,
Ruthen und 15 Ruthen im
Helle rc. , Anschlag . . 35 fl.
Auf Egenhauser Markung:

A e cke r :
Zelg Bösingen:

Die Hälfte an 1 Morgen 1 Vz
Viertel 2 ^ Ruthen im
Trögelsbach rc., tarirt zu 100 fl.

Zelg Altenstaig:
2 Viertel im Trögelsbach rc.,

Anschlag . 70 fl.,
2i/z Viertel 9 ^ Ruthen

allda rc , Anschlag . . 112 fl.
Wiesen auf Ueberderger

Markung:
circa 1 Morgen 27 ^ Ru¬

then , der Bienengarien rc.,
Anschlag . 150 fl.,

circa 1Viertel  46 ^ Ru¬
then Baumgarten imZum-
wefler rc , A - schlag . . 30 fl .,

circa */g an 1 Morgen 10,6
Ruthen » die Kaffeew ese rc. ,
Anschlag . 30 fl,

1 Morgen 1 Viertel 21 Ru¬
then , die Hur genannt rc,
Anschlag . 100 fl.

Zusammen 1592 fl.
Den 28 . Juli 1849.

Scadrschultheißenamt.

Unterthalheim,
Gerichtsbezirks Nagold.

Mahlmühle-
unv sonstiger

Liegenschaft » Verkauf.
Aus der Konkursmasse des Schult¬

heißen Günter  dahier werben am
Freilag dem 7 . September l. J >,

Nachmittags 1 Ubr,
dem Nachhause in Un-

dre in der Masse
vorhandenen Realitäten nn

öffentlichen Aufstreich an den Meistbie¬
tenden zum Verkauf ausgesezi:

Em dreistöckiges Wohngebäude , die
Mahlmühle inObertdalheim,

einem Gerbganq und drei
neu erbaut und

jeder Zert mu hinreichender Was¬
serkraft und Kundschaft versehen;

ein zweistöckiges Wohnhaus und
Scheuer unter einem Dach in gu¬
tem Zustande in Unterrhaihelm;

circa 1s/g Morgen Gärien und Länder,
circa 21 Morgen Accker in allen vres

Zeigen,



circa 4 */g Morgen Wiesen und
circa 4 /̂g Morgen Navelwalv auf

den Markungen Ober - und Unler-
thalbeim , Galzstetten und Hochdorf.

Die Kauksliedbaber werden mit dem
Bemerken eingeladen , daß sich auswär¬
tige bier unbekannte Liebhaber mit be¬
glaubigten Prädikats - und Vermögens-
Zeugnissen vor Beginn der Steigerung
auszuweisen haben , zugleich wird be¬
merkt , baß die Verkaufs - Bedingungen
vor der Verkauss - Verbandlung gehörig
bekannt gemacht werden.

Die Herren Ortsvorsteber werden
höflich ersucht , diesen Verkauf in ihren
Gemeinden bekannt machen zu lassen.

Den 6 . August 1849.
Güterpfleger : Klink.

Vclr . Schultheiß Klink
von Oberthalheim.

E n z t h a l,
Oberamts Nagold.

Liegenschafts -Verkauf
Im Wege der Hülfsvollstreckung wird

dem Michael Girrbach  von hier am
Donnerstag dem 6 . September d. I .,

Vormittags 9 Uhr,
lein halbes Wohnhaus und

Morgen 28 Rutben Gar-
daselbst im öffentlichen

Aufstreich auf diesigem Natbhaus ver¬
kauft werden , wozu Kaufsüebbaber auf
besagte Zeit e, »geladen werden.

Den 30 . Zull 1849.
Schulibeißenamt . Erhard.

Zwerenberg,
Oberamts Calw.

Gebäude-
uud

Liegenschaftsverkauf.
Aus der Gantmasse deS Michael

Schaidle,  Leinenwebers hier , wird des¬
sen sammtliche Liegenschaft und Gebäude

am Freitag dem 21 . Sept . d . I .,
Nachmittags 1 Uhr,

auf hiesigem Ratbhaus im
j öffentlichen Aufstreich zum
lVerkauf gebracht,  welches

besteht in:

Einer zweistöckigen Behausung und'
Scheuer unter einem Dach , auf,
dem Aischdach , nebst einem bei dem !
Hause befindlichen Wurzgänchen . ^
Auf dem Hause ruht ein Vierrels-

Nagold.
Gewerbcverein.

Am Montag Abend,
dem 21 . ließ,

findet die monatliche Versammlung des
Baurentheil , welcher jeztmit Wald hiesigen Gewerbevereins zur ge-
abgelösr wird , ^wohnten Stunde im seitherigen Lokale

Gesammt -Anschlag . . . 600 fl. statt , wozu im Namen des abwesenden
Vorstandes einlatet

Zeller.
Aecker , Mah - und Brankfeld

4 Morgen im Ramsert , zwischen
Martin Schaible und Martin
Lang,

Anschlag . 240 fl.
Garten:

1 Viertel 3 Ruthen Garten beim
Haus,

Anschlag . 60 fl.
Hiezu werden Kaufsliebhaber eingela¬

den mit dem Bemerken , daß sich bier
Unbekannte mit obrigkeitlichen Zeug¬
nissen über Prädikat und Vermögen
auszuweisen haben.

Den 14 . August 1849.
Aus Auftrag:

Schultheiß Hanselmann.

Mindersbach,
Oberamts Nagold.

Diebstahls - Anzeige
und

Aussetzung
einer

Belohnung.
Den Unterzeichneten wurde in der

Nacht vom 21 . auf den 22 . d. M . je¬
dem eine Pflugseche und ein Pflugkar¬
renrädchen auf dem Feld entwendet.

Da den Unterzeichneten früher schon
an Bäumen Schaden zuzefügt wurde,
so sind sie der Meinung , baß es nicht
sowohl auf Diebstahl dabei abgeieben
war,  sondern mehr Bosheit im Spiel
scy . Sie sehen sich daber veranlaßr,
demjenigen , welcher denTbäier entdeckt,
eine Belohnung von zwei Kronenthalern
auszusetzen und dabei die Verschweigung
des Namens zuzusichern.

Den 22 . August 1849.
Schultheiß Köhler.
Hirschwirtb Renz.

S r u «h t p r e isL.

Frucht¬
gattun ,.

Altenstaiq, Freuden st ad l, Tübingen, Calw,
ven 22. August l849,

i>er Scheffel.
den 18. August l849 ,

der Scheffel.
den 17. August l849,

ver Scheffel.
de« 18. August 1849,

ver Scheffel.
«. kr. ! fl. kr. , fl. kr.,>fl. kr. S. kr. S. kr.!fl. kr. ! fl. kr. ! ff. kr.I st. kr. st. kr. S. kr/

Dinkel, alt. 4 48 > 4 42 4 30 — — - - — — 5 — j 4 31 > 3 24 4 46 4 39 ! 4 30
„ neuer 4 24 4 22 4 12 — - - — — —!— -s - - — 4 42 4 30 ! 4 20

Kernen . 1t 44 t i 42,- —,j12 16 kl 44 11 28> 9 44 !- - - — 12 — tt 20,11 -t
Roqqen .
Gerste .

7 4 t 7 28j— — 6 56 6 40 — _ _ -j - - j- _ 7 44 7 28 — —
8 40 , S 20 >- — 6 30 8 20 6 5 38, — — i— — 8 40 6 24 - — !

-oaber — -, - —?— — 4 32 4 20 4 6 4 24 . 4 3 42 4 24 4 7 3 48.
fllinblfrucht— — ! — — — — — — — — — — — — — _i
Weizen .
Bohnen . — — — — — — — — 8 58 — —j— — 8 — 7 44 -
Erbsen . _ — !— — - - — — — —- — — — — —
Ansen — —. —^—^ — ! — - - — — -I — - — — — — —

1

In Altenstaig:
4P .Kernenbr.10kr
Weck8 L. 3 Q . 1 „

'Ochsensteisch 8 „
7.

unabgez. 9 ,

— >Wcck7ü,- Q.

Rin : fleisch 7 ,
iKalbfleriw . 6
-Schwfl .adgez. 8 ,

unabqcz.10 ,

r!
Nagold.

Knecht - Gesuch
wird ein solider unverdorbener

junger Knecht gesucht , der mit
Rinbvieb und Pferden gut
umzugehen weiß . Wochen¬

lohn ist 1 fl.
Das Näbere zu erfahren durch

G . Zaiser,  Buchdrucker.

Nothfelden,
Oberamts Nagold,
a r r e n feil.

Einen gut gemästeten Kar¬
ren har zu verkaufen

Hirschwirth Dürr.

W i l d b e r g.
Geld auszuleihen
Zu L ^ facher Versickerung sind

600 fl. sogleich in Empfang zu
nehmen bei

Schwanenwirth Köhler.

Altenstaig Stadt.
Antrag

von

Jagdgeräthschaften
und

Sutter - Krügen
Unterzeichneter bat den Austrag , meh¬

rere Trett - oder Trapp -Fallen von Ei¬
sen zum Fangen von Füchsen , Mardern

und Fisch - Ottern und Garn
zum Fangen von Feldbünern
und Wachteln , auch circa 100
dienstfähige Sutter - Krüge zu

. . "" verkaufen , wozu die Kaufslieb¬
haber unter Zusicherung billiger Preise
einladet

Amtsdiener Wurster.

Brvd - LsFleisrbvreise . ^
In Tübingen,

4 P . Kernenbr. Ik>.
Weck SS. 1 O . 1 .
Ochsensteisch. 8 ..
Rindfleisch. 8 ,
Kalbfleisch. . 8 „
Sckwfl.abgez. 8 .

„ unabqez. S„
In Calw 7

4P .Kcrnenbr. 10kr.
Weck8 2. 2 Q . 1 .

!Ochsensteisch 9.
!Rindfleisch . . 7.
Kalbfleisch . . l>„

iSwwfl . abgez. 8 ..
! . unaoqez. 9.
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